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Vikings Handeln Booth Jr. an Cowboys:
Eine neue Chance für beide Spieler

Die Vikings tauschen Andrew Booth Jr. gegen Nahshon
Wright zu den Cowboys, um ihre Cornerback-Position zu

stärken.

Die Minnesota Vikings haben sich am Freitagnachmittag von
ihrem Cornerback Andrew Booth Jr. getrennt und ihn zu den
Dallas Cowboys getauscht. Im Gegenzug erhielt das Team
Nahshon Wright, einen anderen Cornerback, der wie Booth in
der zweiten Runde des Drafts ausgewählt worden war, sich aber
nicht wie erhofft etablieren konnte. Diese Trade-Entscheidung ist
nicht nur für die beiden Spieler von Bedeutung, sondern gibt
auch Aufschluss über die derzeitige Situation der Vikings und
ihrer Kampf um die Verteidigung.

Der Transfer und seine Hintergründe

Booth wurde im Draft 2022 von den Vikings an 42. Stelle
gewählt, hatte jedoch aufgrund mehrerer Verletzungen in seiner
College-Karriere Schwierigkeiten, sich in die Mannschaft
einzugewöhnen. In seiner ersten Saison spielte er nur sechs
Spiele, bevor eine Meniskusverletzung im November 2022 seine
Saison vorzeitig beendete. Trotz seiner Teilnahme an 17 Spielen
in der Saison 2023 fand er nie seinen Platz in der Verteidigung
der Vikings.

Nahshon Wright und seine möglichen
Beiträge

Die Vikings erhoffen sich von Wright, der an der Oregon State



University spielte und als dritter Pick der Cowboys im Jahr 2021
ausgewählt wurde, eine Verstärkung—nicht nur in der Tiefe des
Kaders, sondern auch in der Spielweise. Mit einer Größe von
1,93 Metern und einem beeindruckenden 40-Yard Dash von 4,49
Sekunden bringt er körperliche Vorteile mit, die in einem neuen
Verteidigungsansatz unter dem Defensive Coordinator Brian
Flores von Bedeutung sein könnten. Wright wird auch als Cousin
von Mekhi Blackmon vorgestellt, einem weiteren Spieler, dessen
Karriere durch eine Verletzung im Trainingslager 2023
unterbrochen wurde.

Die Auswirkungen auf die Vikings

Der Tausch mit den Cowboys ist der erste bedeutende Abgang
aus dem Draftjahr 2022, das bislang enttäuschende Ergebnisse
für die Vikings gebracht hat. Die Teamführung, unter dem neuen
General Manager Kwesi Adofo-Mensah, bringt zusätzliche Spieler
in die Secondary, die bereits in der Off-Season durch mehrere
Verpflichtungen verstärkt wurde, einschließlich Jacobi Francis
und dem Rückkehrer Duke Shelley. Diese Strategie stellt sicher,
dass Minnesota weiterhin tiefer in der Verteidigungsreihe
aufgestellt bleibt, während die Spieler sich gleichzeitig an das
neue System anpassen.

Finanzielle Aspekte des Trades

Finanziell gesehen wird der Trade auch für die Vikings von
Vorteil sein; das Team spart 1,46 Millionen Dollar unter dem
Salary Cap. Diese finanziellen Einsparungen könnten dazu
genutzt werden, um während der laufenden Saison auf andere
personelle Herausforderungen zu reagieren.

Schlussbetrachtung

Der Tausch von Andrew Booth Jr. zu den Cowboys markiert
einen Wendepunkt für die Vikings, die sich in einer
Übergangsphase befinden, während sie gleichzeitig versuchen,



ihre defensive Aufstellung zu stärken. Nun liegt es an Nahshon
Wright, sich zu beweisen und die positiven Erwartungen in eine
wirkliche Spielleistung umzuwandeln. Die kommenden Spiele
werden zeigen, ob diese strategischen Entscheidungen Früchte
tragen und die Teamdynamik signifikant beeinflussen können.
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